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Über die Hälfte der Menschen in Singen, der Heimatstadt des Autors, haben eine 
Migrationsgeschichte. Bei der Bundestagswahl 2025 wurde die AfD in der 
südbadischen Industriestadt mit fast 30 Prozent stärkste Partei. Woran liegt das? 

Auch bei der Landtagswahl im März 2026 in Baden-Württemberg ist sie erfolgreich. 
Warum ist die Partei gerade auch für junge Menschen mit Migrationshintergrund 
attraktiv? Um dies herauszufinden, trifft der Autor Gemeinderatsmitglieder der AfD, 
taucht in die Stadtgesellschaft ein und trifft Schülerinnen und Schüler, die bei den 
Landtagswahlen schon mit 16 wählen dürfen. 
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